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nachspiel fussball

nachfolger bezwingt vorgänger
trainer Luca Greco und der tsV rsk Esslingen treffen beim tsV oberensingen einen alten Bekannten – tB ruit verschiebt spiel wegen Hochzeit

Von Dominic Berner

Esslingen – Die Fußballpartien des
vergangenen Wochenendes könn-
ten gegensätzlicher wohl kaum sein:
„Sonnenschein“ und „grotten-
schlecht“, wie die Spielleiter berich-
ten. Bezirksligist TSV RSK Esslin-
gen gewann beim TSV Oberensin-
gen und feierte dabei ein Wieder-
sehen. In der Kreisliga A folgt für
den TV Hochdorf nach der Derby-
Niederlage gegen den VfB Reichen-
bach der Abstiegskampf.

BeZirKsliga

Mit 0:1 unterlag der TSV Deizisau
zu Hause dem TSV Neckartailfin-
gen. „Die Mannschaft hat ein grot-
tenschlechtes spiel abgeliefert“,
berichtete der Deizisauer spiellei-
ter Thomas Stiehl. Es sei eine klare
Einstellungssache. „Laufen und
kämpfen sind die Grundtugenden
des Fußballs. Das hat einfach ge-
fehlt“, sagte stiehl. Der einzige
spieler, der eine gute Leistung ge-
zeigt habe, sei der torhüter Dennis
Eiberle gewesen, der allerdings in
der zweiten Hälfte rot sah. Laut
stiehl ein Missverständnis: „Der
schiedsrichter kam nach dem spiel
noch zu uns und hat sich für die zu
harte Entscheidung entschuldigt.“
trotz der Unzufriedenheit über das
vergangene spiel, wirft stiehl noch
nicht das Handtuch: „Ich weiß, dass
die Jungs mehr können, nur so geht
das halt nicht weiter.“

„Der spieltag war genau wie das
Wetter – nur sonnenschein“,
schwärmte Thomas Schuler, der
spielleiter des TSV RSK Esslingen.
Die Esslinger feierten einen
2:1-auswärtssieg gegen den TSV
Oberensingen. „Nachfolger be-
zwingt Vorgänger wäre der per-
fekte titel für das spiel“, sagte
schuler. Der oberensinger Coach
Peter Merkle ist nämlich der Ex-
rsk-trainer. „Vor und nach dem
spiel war die stimmung freund-
schaftl ich, währenddessen
herrschte jedoch totale Funkstille“,
so schuler. Die Esslinger strahlten
kampfbereitschaft, siegeswille und
ein starkes Wir-Gefühl aus, be-
schrieb er. „Wir haben oberensin-
gen einfach nicht die Möglichkeit
gegeben, sich zu entfalten.“ Ledig-
lich bei der Chancenverwertung sei
noch Luft nach oben. „Der Ball
wollte einfach nicht ins tor“, sagte
schuler. auch der aktuelle trainer
des tsV rsk, Luca Greco, meldete
sich zu Wort: „Ich bin total zufrie-
den mit dem team. Die starke
Mannschaftsleistung hat sich ja
auch schon in den vorigen beiden
spielen gezeigt.

Der TV Nellingen verlor mit 2:3
gegen den 1. FC Frickenhausen.
„Die erste Hälfte hat die Mann-
schaft einfach verschlafen“, sagte
Peter Hirma, der pressewart des

tVN. Das erste tor der Fricken-
hausener sei verdient gewesen, die
restlichen beiden jedoch vermeid-
bar, sagte Hirma. Die Chance für
Nellingen kam, als sich der 1. FC
Frickenhausen selbst schwächte.
„Die haben zwei Erfahrene durch
a-Jugend-spieler ersetzt“, berich-
tete der Nellinger pressewart. Der
tVN sei dann herangekommen,
konnte das spiel aber nicht zum
Unentschieden lenken. „Wir ent-
fernen uns jetzt immer mehr von
der tabellenspitze“, klagte Hirma,
„ein Unentschieden wäre schon
drin gewesen.“ Der pressewart
lobte den Neuzugang Yasin Karaca,
der in seinem ersten Einsatz gleich
überzeugt habe. „Ich hoffe in den
nächsten spielen finden wir die
richtige Formation, die uns den Er-
folg bringt“, sagte Hirma.

trotz der 0:2-Niederlage gegen
den 1. FC Donzdorf sprach der
spielleiter des FV Neuhausen, Timo
Samel, von einem „guten spiel“.
„Das problem war, dass wir das
toreschießen vergessen haben“,
sagte samel.

Kreisliga a, staffel 1

Der abteilungsleiter der SV 1845
Esslingen, Wolfgang Walter, kann
sich nur schwer mit dem Ergebnis
des vergangenen spiels abfinden.
Die partie gegen das tabellen-
schlusslicht SC Altbach endete 1:1.
„Zufrieden kann man mit der Leis-
tung unseres teams gegen altbach
nicht sein“, berichtete Walter.

trotz Überlegenheit sei es dem Fa-
voriten aus Esslingen nicht gelun-
gen, die drei punkte einzustrei-
chen. Das Dankeschön der altba-
cher für den ersten saisonpunkt
nehme die sV nur mäßig begeistert
entgegen. „Das war ein ungeplan-
tes Geschenk, das wir gerne behal-
ten hätten“, sagte Walter.

Die SG Eintracht Sirnau ver-
buchte eine 1:2-Niederlage gegen
die TSG Esslingen. Nach anfängli-
cher Führung gaben die sirnauer
die kontrolle ab und schauten mit
an, wie das spiel zu ihren Unguns-
ten entschieden wurde. „Der Mann-
schaft gelang es einfach nicht, ihre
torchancen konsequent zu nut-
zen“, sagte der sirnauer spielleiter
Patrick Schubert. Die tsG habe ef-
fizienter gespielt und dadurch die
partie in der zweiten Hälfte ge-
dreht, so schubert. „Uns fehlte die
konsequenz und auch das Glück
beim torabschluss.“ Die Eintracht
müsse unbedingt an der Chancen-
verwertung arbeiten, stellte schu-
bert klar.

Der TB Ruit bekam die Überle-
genheit des TSV Wendlingen mit
aller Härte zu spüren. 5:0 siegten
die Wendlinger zuhause gegen den
tBr. „Die waren zu stark für uns“,
gab der trainer des tB ruit, Mat-
hias Schober, zu. Das frühe Füh-
rungstor der Wendlinger habe das
komplette konzept umgeworfen,
so schober. „Uns war von vorne
herein klar, dass Wendlingen eine
starke Mannschaft ist und wir top-
leistung bringen müssen. Bei uns

hat einfach einiges nicht gepasst.“
Das team aus ruit hat nun gute
zwei Wochen Zeit um über die Nie-
derlage hinweg zu kommen und an
den Defiziten zu arbeiten. „Das
spiel nächste Woche haben wir ver-
schoben, weil unser spieler Heiko
Ullsperger heiratet“, erklärte scho-
ber.

„Ich beschreibe mal unsere mo-
mentane situation als abstiegs-
kampf pur“, sagte Fabio Morisco,
trainer des TV Hochdorf. Die
Mannschaft verlor das Derby gegen
den VfB Reichenbach mit 2:3. „Nun
müssen wir alles in die Waagschale
werfen“, sagte Morisco. Nachdem
die Hochdorfer in der ersten Hälfte
gut dagegen hielten, war das auf-
treten in der zweiten Hälfte eher
schwach. Durch eine rote karte
spielte der VfB in Unterzahl.
„trotzdem zeigten die reichenba-
cher ihre Qualitäten. Vergangene
saison haben die schließlich noch
Bezirksliga gespielt“, erklärte der
Hochdorfer trainer. „Wir hätten
einfach mutig nach vorne spielen
müssen, dann hätten wir es unse-
rem Gegner schwer gemacht.“ Mo-
risco ärgerte sich auch über die un-
nötigen Gelben karten: „Wir haben
sowieso schon wenig spieler. In der
nächsten partie fehlen mir jetzt
noch mal zwei spieler und ich darf
die Mannschaft komplett um-
bauen.“

Der TV Nellingen II siegte deut-
lich gegen den TSV Köngen II mit
5:1. Der pressewart des tV Nellin-
gen, Peter Hirma, freute sich über

dieses Ergebnis: „Es macht einfach
spaß unserer zweiten Mannschaft
zuzuschauen.“ Der aufsteiger habe
sich sehr gut in der Liga etabliert,
meinte Hirma. „Jeder ist voll da-
bei. Das merkt man auch im spiel.“

Kreisliga B, staffel 1

Das größte Manko seien die verge-
benen torchancen gewesen, meinte
Thomas Stiehl, der spielleiter des
TSV Deizisau II. Das team verlor
1:3 gegen den TSV RSK Esslingen
II. „Der Gegner war einfach cleve-
rer“, gab stiehl zu. Vor allem in
der Defensive hätten sich Fehler
eingeschlichen, dazu kamen dann
noch die verpatzten torchancen,
so stiehl. trotzdem ist der spiel-
leiter nicht unzufrieden mit der
Leistung. „Man muss auch mal sa-
gen, dass da einfach kein Glück da-
bei war.“

Deutlich euphorischer war der
Esslinger Spieleiter Thomas Schu-
ler: „Das team hat auf kunstrasen
eine gute, solide Mannschaftsleis-
tung gezeigt.“ Esslingen sei die
ganze Zeit spielerisch überlegen ge-
wesen und „homogen harmonisie-
rend“, wie schuler scherzte. aus
seiner sicht hatte der tsV Deizisau
gut herausgespielte torchancen.
Nur im abschluss hätte es nicht ge-
klappt. „Unter dem strich war das
ein verdienter sieg“, sagte schuler,
„außerdem sind wir noch immer
ungeschlagen.“

aufstiegsfavorit TSV Harthau-
sen besiegte die SV 1845 Esslingen
mit 5:0. „Für unser team war gegen
Harthausen einfach nichts zu ho-
len“, sagte der abteilungsleiter der
sV 1845, Wolfgang Walter. Hart-
hausen steht nach acht spieltagen
mit ebenso vielen siegen unange-
fochten an der tabellenspitze. „Die
reifere und konsequentere spiel-
weise hat den Unterschied ge-
macht“, meinte Walter. Der abtei-
lungsleiter hält dem team zu Gute,
dass es nicht auseinander gefallen
sei und sich noch achtbar aus der
affäre gezogen habe. „Wir müssen
das spiel hinter uns lassen und un-
sere punkte gegen andere teams
holen“, sagte Walter.

Kreisliga B, staffel 2

Die TSG Esslingen II kassierte eine
1:3-Niederlage gegen den TSV
Denkendorf II. „Denkendorf hat
sehr guten Fußball gezeigt. auch
unter Druck wurden one-touch-
kombinationen gespielt“, staunte
der trainer des tsG, Burhan Say-
yed. Die Esslinger seien dagegen
eher harmlos aufgetreten. Nichts-
destotrotz sei die Niederlage kein
Weltuntergang. „solche tage gibt
es. Wir haken dieses spiel ab, ler-
nen daraus und streben nächsten
sonntag wieder drei punkte an“,
sagte sayyed.

deizisaus torhüter dennis eiberle sieht die rote Karte. ein missverständnis, wie der spielleiter thomas stiehl be-
richtet. eiberle habe als einziger gute leistungen gezeigt. archivfoto: rudel

aMC räumt
mal wieder ab

Neuhausen (red) – In bestechender
Form präsentierte sich das team
des aMC Mittlerer Neckar bei den
süddeutschen Meisterschaften im
automobilturniersport. In Neuhau-
sen auf den Fildern verteidigte rolf
oswald seinen titel aus dem Vor-
jahr erfolgreich vor Christian os-
wald und ralph Wucherer. klaus
oswald als Fünfter komplettierte
die überlegene Vorstellung der
aMC-Fahrer. Jutta karls sicherte
sich die Vizemeisterschaft bei den
Frauen, und in der Mannschafts-
wertung siegten die Esslinger mit
klarem Vorsprung vor den beiden
teams aus Hessen-thüringen und
Bayern.

Die 37 besten turnierfahrer der
aDaC-regionalclubs Nordbayern,
südbayern, Nordbaden, südbaden,
Hessen-thüringen und Württem-
berg hatten sich für diese titel-
kämpfe qualifiziert. Die ausrich-
tung wurde in diesem Jahr dem
MsC Deizisau übertragen, der auf
dem Gelände der Firma Zimmer-
mann in Neuhausen einen meister-
schaftswürdigen parcours präsen-
tierte. Jeder starter musste drei
Läufe absolvieren, wobei die bei-
den besten Umläufe in die Endwer-
tung kamen.

Duell im zweiten Durchgang
Im ersten Wertungsdurchgang

setzte Christian oswald die erste
Bestmarke und übernahm zunächst
die Führung vor dem südbadener
Hans-peter sahr und seinem team-
kollegen klaus oswald. Im zweiten
Durchgang kam es dann zum er-
warteten Duell der beiden top-Fa-
voriten rolf oswald und Hessen-
meister peter Löbach. Mit einem
traumlauf in 58,59 sekunden über-
nahm der aMCler die spitze. Lö-
bach setzte sich nach 1:00,43 Mi-
nuten auf die Verfolgerposition vor
Christian oswald (1:04,53 Minu-
ten). auch die weiteren aMC-pilo-
ten ralph Wucherer (4.), Marcel
Drewes (5.) und klaus oswald (7.)
tummelten sich in der spitzen-
gruppe.

Im Finale setzte sich Christian
oswald mit einer Gesamtzeit aus
zwei Läufen von 2:10,91 Minuten
zunächst an die spitze. peter Lö-
bach landete am Ende auf dem
sechsten platz. Damit war klar, dass
an diesem tag auf jeden Fall ein
Esslinger Fahrer ganz oben auf dem
podest stehen würde – nur der
Name musste noch geklärt werden.
Für die klärung sorgte dann rolf
oswald mit erneuter Laufbestzeit
und einer Endzeit von 2:00,96 Mi-
nuten. Der Golf-GtI-pilot vertei-
digte somit seinen süddeutschen
Meistertitel.

ralph Wucherer holte sich nach
2:15,48 Minuten den Bronzerang
vor Hans-peter sahr vom rMsV
oberwinden (2:15,97 Min.) und
klaus oswald (2:16,82 Min.). Mar-
cel Drewes gelang mit rang zehn
noch der sprung unter die top ten
süddeutschlands. Mit Hartmut käl-
berer setzte sich auch ein Fahrer
des ausrichtenden MsC Deizisau
durch. kälberer landete auf dem
18. platz.

Jutta Karls zweite
In der Frauenkonkurrenz kam

es zum erwarteten Duell zwischen
der titelverteidigerin Jutta karls
und sabine Jentsch vom aDaC
Hessen-thüringen. Die für den aC
Eschwege startende polo-pilotin
war an diesem tag nicht zu schla-
gen. sie blieb als einzige amazone
in allen drei Umläufen fehlerlos
und holte sich nach 2:42,39 Minu-
ten den titel vor der Wendlingerin
und Ines schmitt vom aDaC-team
Bayern.

Im Mannschaftswettbewerb
wurde der aMC Mittlerer Neckar
Meister vor Hessen-thüringen und
Bayern.

tischtennis

nur youngster etienne schultz leistet Widerstand
Der VfB oberesslingen/Zell unterliegt im Bezirksliga-Derby den ttF Neuhausen – Verbandsligist tsV Wendlingen startet mit Unentschieden

Esslingen (oe) – Die Tischtennis-
spieler des TSVWendlingen können
zufrieden sein: Mit einem 8:8 geht
der Verbandsligist in die neue Sai-
son. Die zweite Wendlinger Mann-
schaft in der Landesliga startete da-
gegen nicht ganz so gut. Im Lokal-
derby der Bezirksliga setzten sich
die TTF Neuhausen gegen den VfB
Oberesslingen/Zell durch.

VerBandsliga

ordentlicher start in die Verbands-
ligasaison für den tsV Wendlingen:
Gegen einen der Mitfavoriten auf
den aufstieg, den DJk sportbund
stuttgart II, erkämpfte der tsVW
auswärts ein 8:8-Unentschieden.
Besonders die beiden aus der zwei-
ten Mannschaft neu in die „Erste“
aufgerückten Benjamin Hirsch und
Dominik Goll präsentierten sich in
einer beeindruckenden Frühform.
Beide sorgten mit jeweils zwei Ein-
zelsiegen und einem knappen Fünf-
satz-Erfolg im Doppel gemeinsam
für fünf punkte. Bei den restlichen
akteuren des Lauterteams stotterte
der Motor vor allem in den Einzel-
partien noch ein wenig. Nur stefan
Frasch konnte den ehemaligen
Drittliga-akteur Daniel Hartmann
am vorderen paarkreuz schlagen.
Die restlichen beiden punkte zum
remis steuerten Frasch und kapi-
tän Markus schlichter zusammen
mit zwei Doppelsiegen bei.

landesliga

Gegen den sehr stark eingeschätz-
ten sV plüderhausen II gab es für
den tsV Wendlingen II in der Lan-
desliga nichts zu holen. auswärts
unterlag die stark ersatzge-
schwächte Verbandsligareserve
chancenlos mit 1:9. Der tsVW II
musste auf vier spieler aus der
stammformation verzichten, und
so zeigte sich in den Einzelpartien
die Überlegenheit des Favoriten
aus dem remstal besonders deut-
lich. außer Mihael Guncic bei sei-
nem 3:1-sieg zum Ehrenpunkt über
Mario Dilger, konnte kein Wend-
linger spieler auch nur einen satz-
gewinn verbuchen.

BeZirKsliga

In der Bezirksliga sind die ttF
Neuhausen ihrer Favoritenrolle im
ersten saisonspiel gerecht gewor-
den. Im Lokalderby gegen den VfB
oberesslingen/Zell setzten sich die
tischtennisfreunde auswärts unge-
fährdet mit 9:2 durch. Nur andreas
Ledermann fand in Jungspund Eti-
enne schultz seinen Meister und
musste diesem gleich zweimal gra-
tulieren. Im Doppel an der seite
von Ersatzmann patrick Binzer un-
terlagen die beiden Filderer der
paarung schultz/thomas Hohens-
tatt; im gleich darauffolgenden Ein-
zel war Youngster schultz ebenfalls

in drei sätzen erfolgreich. Während
Neuhausen mit diesem sieg stan-
desgemäß direkt die tabellenfüh-
rung übernimmt, orientiert sich der
VfBo erst einmal nach unten.
Mannschaftssprecher Jörg schultz
räumte ohne ausreden ein: „Wir
mussten an diesem tag die deutli-
che Überlegenheit der Gäste ak-
zeptieren.“

Gut in die saison gestartet ist
auch der tV Hochdorf. Gegen die
auf dem papier schwächste Mann-
schaft der Liga, den ttC Notzin-
gen-Wellingen, siegte der tVH in
abwesenheit von spitzenspieler
Marcel Hees mit 9:4. Bester spieler
war dafür routinier Christian spel-
ter. Mit zwei Einzelsiegen und ei-
nem erfolgreichen Doppel an der
seite von Neuzugang Minh Cac
Nguyen zeichnete er sich für drei
punkte verantwortlich.

BeZirKsKlasse

Einen Fehlstart in die saison haben
die ttF Neuhausen II mit einem
sieg über den tV Hochdorf II noch
verhindern können. Nachdem die
absteiger aus der Bezirksliga ver-
gangene Woche gegen den tsV Fri-
ckenhausen überraschend mit 7:9
unterlegen waren, leisteten sie nun
mit einem klaren 9:3-Erfolg Wie-
dergutmachung und finden sich mit
einem ausgeglichenen punktekonto
im tabellenmittelfeld wieder.

Ebenfalls mit 9:3 erfolgreich war
der tsV oberboihingen gegen die
Gäste von kreisligameister ttC
aichtal II. Nicht zu schlagen war
dabei das vielleicht beste vordere
paarkreuz der Liga: Neuzugang
Markus Wanek vom tsV stuttgart-
Mühlhausen und altmeister sorin
Cauri. Nur im gemeinsamen Dop-
pel mussten sie einen satz abgeben.
ansonsten hielten sie sich beide
schadlos und siegten jeweils zwei-
mal im Einzel.

Kreisliga

Den herben kreisligaalltag bekam
der aufsteiger skV Unterensingen
in der Gruppe 1 an seinem ersten
Doppelspieltag gleich zu spüren.
Gegen die ttF Neuhausen III ver-
lor der skV zu Hause deutlich mit
3:9, gegen den tsV Jesingen setzte
es sogar eine 0:9-klatsche. kapitän
armin Becker resümierte anschlie-
ßend treffend: „Für uns wird es die
erwartungsgemäß harte saison mit
dem kampf gegen den sofortigen
abstieg.“

auch der tV reichenbach war
gegen den Bezirksklasseabsteiger
tV Bissingen chancenlos. Bei der
2:9-auswärtsniederlage waren nur
achim köngeter und ruslan raspo-
pov jeweils in fünf sätzen erfolg-
reich.

In der zweiten Gruppe der kreis-
liga war der tsV Wendlingen III

gleich zweimal siegreich. Gegen
den tsGV Großbettlingen siegten
die Lauterstädter mit 9:2, die ttF
Neckartenzlingen III wurden aus-
wärts mit 9:7 bezwungen. Mit die-
sen beiden siegen reiht sich der
tsVW III auf dem zweiten tabel-
lenplatz ein – direkt hinter dem tV
Nellingen. auch der tVN ver-
buchte mit einem 9:2-Erfolg über
Großbettlingen bereits den zweiten
saisonerfolg.

Die ttF Neuhausen IV unterla-
gen hingegen beim tsV Musberg
denkbar knapp mit 7:9. Durch eine
1:3-Niederlage im schlussdoppel
schlitterten die tischtennisfreunde
im ersten saisonspiel am punktge-
winn vorbei.

frauen landesliga

„Ganz schnell abhaken“, war das
Motto, das Mannschaftsführerin
Betty Wittwar nach der bitteren
1:8-Niederlage ihres tV reichen-
bach beim tB Beinsten vorgab. Nur
spitzenspielerin andrea Michel
konnte dabei leistungsmäßig mit-
halten und sicherte mit einem
3:2-Erfolg über Lina Idler zumin-
dest den Ehrenpunkt.

Besser machte es aufsteiger ttF
Neuhausen: Überraschend deutlich
schlugen die tischtennisfreundin-
nen die in Bestbesetzung angetre-
tene, landesligaerfahrene Mann-
schaft des tsV Musberg mit 8:0.

scHlag auf scHlag

Barbara Primas und Frank Knäringer
von der tsG Esslingen sind nicht
nur im Gehen erfolgreich, sondern
auch im Laufen. primas gewann
beim schurwaldlauf ihre alters-
klasse W 50. knäringer siegt in der
altersklasse M 80 über 10 kilo-
meter.

blog „am kreis“

Die Handball-szene in der region
hat es in sich. Deshalb gibt es den
Handball-Blog der Eßlinger Zei-
tung. EZ-sportredakteur sigor pa-
esler begibt sich mit der Computer-
tastatur an den kreis und schreibt,
was ihm bei den Handballerinnen
und Handballern im EZ-Land auf-
fällt. kommentare sind erwünscht.

http://amkreis.esslinger-zeitung.de
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